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Premiere und drei Hamburg-Neuheiten
Am Freitag, den 3. November 2017, eröff-
net der Erste Bürgermeister der Freien und
Hansestadt Hamburg, Olaf Scholz, ab
18.00 Uhr offiziell den Winterdom im Dith-
marscher Festzelt. In Kooperation mit NDR
90,3 und Hamburg Journal wird die Eröff-
nungsfeier von Petra Passig moderiert. Ab
20.00 Uhr steigt dann die große DOM-Er-

öffnungs-Party präsentiert von NDR 90,3 und dem Hamburg Journal im
Dithmarscher Festzelt. NDR DJ Michael Wittig wird den Besuchern bei
freiem Eintritt so richtig einheizen. Während das Feuerwerk ab 22.30 Uhr
den DOM-Himmel erleuchtet, werden im Festzelt attraktive Preise, u.a.
DOM-Gutscheine, verlost.
Das Kinderkettenkarussell Ottifanten-Flieger ist schon für die ganz kleinen
DOM-Besucher geeignet und feiert auf dem Winterdom Premiere. Drei
weitere Hamburg-Neuheiten garantieren darüber hinaus ordentlich Ner-
venkitzel und Temporausch: Best XXL Exclusive ist „die Königin der Rie-
senschaukeln“ mit einer Flughöhe von 45 Metern. Der Propeller – No Limit
ist eine spektakuläre Flugmaschine: mit 90 km/h, Loopings in 40 Metern
Höhe und freischwingende 360° Grad Gondeln lässt er den Adrenalin-
Spiegel gehörig steigen. Die Achterbahn Alpen Coaster ist schon für Kinder
ab 6 Jahren geeignet, feierte erst Ende August Volksfest-Premiere und ist
mit 15 Metern Höhe absolut familientauglich.
Nach zwei Jahren Abwesenheit gibt es auf der Sonderveranstaltungsfläche
ein Wiedersehen mit dem idyllischen Landmarkt. Holzhütten und Zelte
mit warmen Feuerquellen sorgen für rustikales Ambiente. Oldtimer-Trak-
toren, die für leuchtende Augen bei Kindern und Traktoren-Liebhabern
gleichermaßen sorgen, runden das Landmarkt-Feeling ab. Im urigen Hof-
laden gibt es landwirtschaftliche Erzeugnisse für den täglichen Bedarf und
traditionelle Speisen wie Spanferkel runden das kulinarische Angebot ab.
Aktionen zum Mitmachen & Erleben sorgen für besondere Erinnerungen.

Die erste Nikolausaktion im Jahr findet auf dem Winterdom statt. Am
29.11. können alle Kinder (bis 12 Jahre) zwischen 15.00 und 19.00 Uhr
am Riesenrad eine Nikolaussocke (wird vom DOM gestellt) mit Namen
und Nummer abgeben. Am Samstag, 2.11., können die Socken zwischen
16.00 und 18.00 Uhr mit Leckereien gefüllt wieder abgeholt werden und
mit etwas Glück finden die kleinen noch eines von drei DOM-Gutschein-
paketen für das letzte DOMWochenende in der Socke. 

In der gleichen Zeit besucht der Weihnachtsmann den Winterdom und
nimmt die Wünsche und Wunschzettel der Kinder entgegen. Ein toller Auf-
takt in die Vorweihnachtszeit.

Gewinnen Sie einen tollen Umschlag
mit Gratis-Eintrittskarten und Bons für
den Winter-DOM im Wert von rund

200 EURO!
Sie müssen uns nur unsere Frage richtig beantworten:

Was befindet sich auf der Sonderfläche?
Wer die richtige Antwort weiss, schreibt diese auf eine
Postkarte und schickt sie bis zum 8. November 2017 an
den STUDIO-Verlag, Königsberger Str. 8, 22175 Ham-
burg oder als Mail an info@studio-verlag.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen
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Wir in Bramfeld kompetent und gut!

Ihr Bramfelder IVD-Makler
Seit              in HH-Bramfeld!

SCHUBERT IMMOBILIEN
Haldesdorfer Str. 1 Ecke Bramfelder Chaussee  22179 Hamburg

Tel. 040/6415555 • Fax 040/6411100
e-mail: schubert-hh.de •  www.schubert-hh.de

Mitglied im

25
Jahren

Verkauf • Vermietung
Verwaltung

Sie haben angedacht, Ihre Immobilie zu verkaufen?

KOSTENLOSE, professionelle 
Wertermittlung für Eigentümer!

Lustig-schaurige Kürbisse zum Halloween
Sägen, schneiden, ste-
chen, schnitzen – am
Sonnabend, den 14. Ok-
tober, hatte BRAIN Groß
und Klein zum Kürbis-
schnitzen eingeladen.
Von 11-15 Uhr wurde die
Wiese neben dem Fach-
haus Damms, Bramfelder
Chaussee 253, zur Kürbis-
Schnitz-Wiese. 

Der Verein hielt eine große Auswahl an Kürbissen bereit.
Diese konnten zum Selbstkostenpreis von 4 Euro pro Stück
schaurig-kunstvoll bearbeitet werden. Das Schnitzwerkzeug

Weihnachtsglocke

2017
von

Hutschenreuther €19,90

Unser Geschenkvorschlag:

Die aktuelle

Bramfelder Chaussee 253 • 22177 Hamburg
Tel. 040-6418056 • Fax 040-6413882

für Kinder gab es gratis dazu. Gemütlich wurde es mit Kür-
bissuppe, Würstchen, Lagerfeuer und Stockbrot für die Klei-
nen. 
Es hieß: Kinder – schnitzt Euch Euren Kürbis! Denn jetzt be-
ginnt die Hochsaison für Gespenster und Geister. 

Viele Eltern kamen mit ihren Kindern und hatten genauso
viel Spaß an der Aktion wie die Kinder. Zusammen mit den
Eltern erschufen die Kinder teilweise richtige Kunstwerke.
Aber das Wichtigste: Alle hatten enormen Spaß.

Bramfelder Adventskalender
Ab Mitte November
in allen teilnehmen-
den Geschäften er-
hältlich! Gutscheine,
Rabatte, Glücksge-
winne - hinter jedem
Türchen steckt eine
besondere Überra-
schung! Der Bram-
felder Advents-
kalender bietet eine
Vielfalt an Aktionen
und Gewinnen, die

sich Bramfelder Unternehmen für Sie ausgedacht haben. Mit
dabei sind unter anderem HEYMANN, Hartfelder, Haspa,
Stoffparadies, Absolut Floristik oder der THC Forsthof. 
Zusätzlich winken attraktive Hauptpreise, die unter allen ver-
kauften Kalendern verlost werden. Welche Glücksnummern
gewonnen haben, wird im Hamburger Wochenblatt, in den
Schaufenstern der teilnehmenden Geschäfte, der Bramfelder
Rundschau und im Internet unter www.bramfeld-brain.de
sowie www.alstert-lokla.de veröffentlicht.
Für 5 Euro kann der Adventskalender ab Mitte November in
allen teilnehmenden Geschäften erworben werden. Gut in-
vestiertes Geld, denn er hilft enorm beim Sparen. Zudem
fließt aus dem Verkauf eines jeden Kalenders 1 Euro in den
Spendentopf für einen guten Zweck. Diesmal fördert BRAIN
das Historische Kinderprojekt des Stadtteilarchivs Bramfeld. 
Die Auflage ist auf 1000 Stück limitiert. Herausgeber ist die
Bramfeld Interessen-Gemeinschaft e.V..
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Anzeige

Nachdem dies kleine 1900 er-
baute Haus, vielen Bramfelde-
rinnen und Bramfeldern als
Erinnerung an die Zeit Bram-
felds mit dörflichem Charakter
im Gedächtnis geblieben war,
wurde es vor gut einem Jahr
abgerissen, um einem neuen
modernen Wohnhaus zu wei-
chen. 

Die Rechtsanwältin Wiebke Hofmann-Jacobsen mußte für rund
ein Jahr mit ihrer Anwaltspraxis aus dem Altbau ein paar Haus-
nummern weiter in vorübergehende Büroräume ausweichen.
Nachdem jetzt der Neubau fertiggestellt ist, wird sie in das Erd-
geschoß an ihren alten Standort Bramfelder Chaussee 218 zu-
rückkehren. In den großzügigen Räumlichkeiten wird das
bewährte Team sicher sehr gern für die bisherigen und künftigen

Ab November am neuen/alten Standort

Mandanten arbeiten. Wiebke Hofmann-Jacobsen selbst freut
sich auch schon auf ihr neues berufliches Zuhause. 

Von den neun Wohnungen, bestehend aus 1, 2 und 3-Zimmer-
Wohnungen, ist ein großer Teil inzwischen vermietet. Die Woh-
nungen sind alle modern und höherwertig einschließlich einer
Küche ausgestattet. Interessenten können sich gern im Rechts-
anwaltsbüro melden.
Wiebke Hofmann-Jacobsen, Bramfelder Chaussee 218, 22177
Hamburg, Tel. 040 - 641 99 69, Mail: info@hofmann-jacob-
sen.de

Hofmann-Jacobsen

Recht§anwältin

Wiebke Hofmann-Jacobsen
Fachanwältin für Familienrecht

Scheidung • Unterhalt • Sorgerecht
Erbrecht • Grundstücksrecht

Betreuungs- und Patientenverfügungen
Vorsorgevollmachten

Vorübergehende Adresse: Bramfelder Chaussee 214 • 22177 Hamburg
Ab Mitte November 2017:  Bramfelder Chaussee 218 • 22177 Hamburg

Telefon 040 / 641 99 69 • Fax 040 / 642 24 091
info@hofmann-jacobsen.de • www.hofmann-jacobsen.de

Die Firma Radmobil, die bereits im Jahre 1952 von dem langjäh-
rigen Inhaber Albert Behrmann mit dem Standort in der Alten
Schmiede gegründet wurde, zog im April 2015 dann in den jetzi-
gen Standort in der Bramfelder Chaussee 355. Ortwin Nitz verließ
die Firma, um einer anderen Tätigkeit nachzugehen, so dass Peter
Nagel die intensive Bratung und den Werkstattbetrieb allein über-
nahm. 

Aus Altersgünden wird er jetzt die Arbeitszeit auf drei Tage redu-
zieren. Das bedeutet, dass auch das jetzige Ladenlokal zum 15.
Dezember aufgegeben wird, und Peter Nagel nur noch mit der rol-
lenden Werkstat im Transporter untertwegs sein wird. 

RADMOBIL wird 
“werkstatt-mobil”

Anzeige

Inh Peter Nagel

Für das langjährige 
Vertrauen bedanken 

wir uns bei allen Kunden!
Ab 1. 1. 2018 nur noch „werkstatt-mobil“

- Tel. 040 / 641 73 61

Natürlich ist er auch für seine Bramfelder Kunden weiterhin da,
allerdings nicht in der Bramfelder Chaussee 355, sondern ab 9.00
Uhr jeden Dienstag und Donnerstag 300 Meter weiter auf dem
Gelände  der Shell-Tankstelle. Samstags kommt der Service-Wagen
nach Terminabsprache bei Ihnen zu Haus vorbei. Die Telefon-
Nummer 040-641 73 61 bleibt auch weiter bestehen.

Übrigens: Peter Nagel wird ab 15. November einen Räumungs-
verkauf bis zum 15. Dezember durchführen.
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Anzeige

Bei der Aktion “Hilfe für die Helfer” werden 25 Freiw. Feuerwehren unterstützt.

„Hilfe für die Helfer“ - Sparkasse Holstein unterstützt Freiwillige Feuerwehren
Es ist mitten in der Nacht und der Alarm geht los. Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr sind sofort hellwach und fahren zum Einsatzort. Sie
wissen, dass sie am nächsten Tag wieder arbeiten müssen, aber trotzdem
zeigen sie vollen Einsatz. Sie tun das in ihrer Freizeit, sie tun das ehren-
amtlich und vor allem tun sie das gern. „Situationen wie diese sind für die
Freiwilligen Feuerwehrleute in der Region keine Seltenheit. Aus unserer
Sicht ist ihr Einsatz aber nicht selbstverständlich. Daher bedanken wir uns
jetzt mit der Aktion ,Hilfe für die Helfer’ für das hohe Engagement der Ka-
meraden“, sagt Dr. Martin Lüdiger, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse
Holstein. 
Im Rahmen der Aktion unterstützt die Sparkasse Holstein insgesamt 25
Freiwillige Feuerwehren in ihrem Geschäftsgebiet bei der Anschaffung von
Rettungsequipment und Ausbildungsmaterial, das nicht zur Grundausstat-
tung gehört. Dafür stellt sie – in Anlehnung an die zentrale Notrufnummer
112 – 25 X 1.120 Euro zur Verfügung. Feuerwehren, die sich die Chance
auf diese Finanzspritze sichern möchten, können sich bis zum 19. Novem-
ber 2017 unter www.sparkasse-holstein.de/feuerwehr bewerben. 

„Unter der Nummer 112 sind die Freiwilligen Feuerwehren für die Men-
schen in der Region da, wann immer ihre Hilfe benötigt wird. Aber ihr
hohes Engagement allein reicht nicht aus. Vielmehr benötigen sie auch
eine gute Ausbildung und das rich-
tige Equipment, um ihre Arbeit op-
timal ausüben zu können“, erläutert
Lüdiger. Und weiter: „Oft geht der
tatsächliche Bedarf allerdings über
die Grundausstattung hinaus, so-
dass die Feuerwehren die Finanzie-
rung alleine stemmen müssen. Hier
sind die Helfer dann selbst auf Hilfe
angewiesen. Wir hängen an die
Notrufnummer noch eine ,0’ ran
und machen mit unserer Aktion
wichtige Anschaffungen möglich.“ 
Die Sparkasse Holstein unterstützt
im Rahmen der Aktion jeweils zehn
Feuerwehren aus Ostholstein und
Stormarn sowie insgesamt fünf aus
Norderstedt und Hamburg. Über
die Gewinner entscheidet das Los.

Über die Aktion
Die Sparkasse Holstein hat die Ak-
tion „Hilfe für die Helfer“ 2016 ins
Leben gerufen, um das ehrenamtli-
che Engagement der Freiwilligen in
den verschiedenen Hilfsorganisatio-
nen zu unterstützen. Nachdem sich
die Aktion im vergangenen Jahr an
die DLRG-Gruppen im Geschäfts-
gebiet gerichtet hat, erhalten nun 25
Freiwillige Feuerwehren eine Förde-
rung. Der Förderbetrag wird aus
dem Sonderfonds des Los-Sparens
zur Verfügung gestellt. 

Beim Los-Sparen der Sparkasse Hol-
stein setzen die Teilnehmer monat-
lich fünf Euro für ein Los ein. Vier
Euro des Loseinsatzes werden für
den Losinhaber gespart und zu
Weihnachten an ihn ausgezahlt.
Der verbleibende Euro geht zum
Großteil in einen Verlosungstopf,
füllt aber auch einen Sonderfonds,
mit dem die Sparkasse Holstein in
jedem Jahr unterschiedliche ge-
meinnützige Zwecke in der Region
fördert. Bei den monatlichen Auslo-
sungen im Los-Sparen winken
Geldgewinne von fünf bis 25.000
Euro. Dreimal jährlich finden
zudem Sonderauslosungen mit at-
traktiven Sachpreisen statt. 

Lösungen. Made in Holstein.

Vorsorge, die jeder 
versteht. Fast jeder.

Holstein VorsorgePlus. 
Der einfachste 
Riester-Banksparplan. 

Legen Sie jetzt los!

  Sparkasse 
       Holstein

Mit Förderquoten 

bis zu 130%.

      11:06
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Bramfelder Sportverein von 1945 e.V.
BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44

Am Sonntag, den 05.11.2017, öffnet der Bramfelder Sportverein
die Türen der Sporthalle des Johannes-Brahms-Gymnasiums
(Höhnkoppelort 24) von 10:00-13:00 für den alljährliche Kin-
derturn-Sonntag. Bei dieser Veranstaltung können alle Kinder
im Alter von 1-5 Jahren Turnen, Spaß haben und sich über den
BSV informieren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen in der BSV-Geschäftsstelle: 040-6414144.

Laternen basteln beim Bramfelder Sportverein

Am Samstag, den 04.11.2017 von 15:00 bis 17:00 Uhr bietet
der BSV  für Kinder ab 4 Jahre das Angebot „Laterne basteln“ in
der Ellernreihe 88 (dem BSV-Zentrum) an. Eine Anmeldung ist
bis zum 30.10.2017 erforderlich und um Spende wird gebeten.

Laternenumzug beim Bramfelder Sportverein
Der BSV veranstaltet auch in diesem Jahr wieder einen Later-
nenumzug – gerne mit den zuvor selbst gebastelten Laternen J
Wir treffen uns am Sonntag, den 05.11.2017 um 16:30 Uhr auf
dem Parkplatz des BSV-Zentrums, Ellernreihe 88, 22179 HH.

Noch Plätze frei: Kundalini YOGA beim BSV
Kundalini Yoga ist eine Kombination aus
- Asanas (Übungen) und Kriyas (Übungsreihen) die mit dynami-
schen Bewegungen aber auch ruhigen statischen Haltungen
sowie bewusster Atmung eine Kräftigung und Dehnung des Kör-
pers herbeiführt. Die Körperwahrnehmung wird geschult, Gren-
zen erspürt und Körperenergien wieder ins Fließen gebracht.
- Tiefenentspannung, die die Kriyas die auf auf bestimmte The-
men wie z. B. Körperorgane, Chakren, Immunsystem usw. ab-
gestimmt sind, in das Körpersystem integriert.

- Die abschließende Meditation, ist oft verbunden mit dem Sin-
gen von Mantren in Kombination mit Mudras oder mit unter-
schiedlichen Atemtechniken, die den Geist beruhigen und zu
einer Verbundenheit mit sich selbst führen.
Bei regelmäßigem Üben werden Stress und Anspannungen ab-
gebaut, Harmonisierung von Körper, Geist und Seele herbeige-
führt, das Nerven- und Immunsystem gestärkt sowie emotionale
Ausgeglichenheit und Vertrauen in das Leben entwickelt. 
In diesem Kurs wird der Fokus bei der Meditation auf das Singen
von Mantren sowie auf unterschiedliche Atemtechniken gelegt.
Mitzubringen ist Wasser zum Trinken zwischendurch, evtl. So-
cken für die Tiefenentspannung.
Es sind noch Plätze frei. Informationen und Anmeldung in der
BSV-Geschäftsstelle, Telefon: 040-6414144.

Woche der Inklusion: YOGA für Teilnehmer/innen
mit und ohne Augenlicht am 16.11. beim BSV

Am Donnerstag, den 16. November von 18:30 – 20:00 Uhr fin-
det eine ganz besondere Yogastunde statt: YOGA für Teilneh-
mer/innen mit und ohne Augenlicht – gemeinsam Yoga üben.
Für Teilnehmer ohne Augenlicht besteht die Möglichkeit, sich
zu einer vereinbarten Zeit von der Bushaltestelle abholen / brin-
gen zu lassen! Anmeldung erwünscht.
Nähere Informationen und Anmeldung in der BSV-Geschäfts-
stelle 040 – 641 41 44 oder unter h.kuhnt@bramfelder-sv.net.
Mit Yoga zu mehr innerer Ruhe und Gleichgewicht. Gar nicht
so einfach, wenn der Geist ständig mit Reizen überschwemmt
wird, die er über die fünf Sinne erhält. In diesem Yogaangebot
können Teilnehmer erfahren, dass eine Yogapraxis mit geschlos-
senen Augen spürbar hilft, den Geist zu beruhigen. Denn das
Zurückziehen des Sehsinns macht den Weg frei für den Blick
nach Innen.
Mit geschlossenen Augen werden dafür geeignete Basisübungen
und einfache Körperhaltungen praktiziert. Die Teilnehmer er-
spüren die Körperstellungen von innen heraus und die eigenen
Grenzen. Als weitere Technik werden Atemübungen genutzt,
um die eigene Konzentration zu bündeln und auszurichten.
An wen richtet sich Angebot:
TeilnehmerInnen mit und ohne Vorkenntnisse des Yoga, die
Spaß an körperlicher Bewegung und mentalem Training haben. 
Dieses Angebot richtet sich ausdrücklich an Teilnehmer mit und
ohne Augenlicht. Offenheit und Spaß an gegenseitiger Unter-
stützung und gemeinsamem Üben sind Voraussetzung.

Neues Angebot: SALSA beim Bramfelder SV
Lebensfreude, Fröhlichkeit und Entspannung sind vielleicht die
drei Begriffe, die Salsa am besten beschreiben. Salsa ist ein be-
liebter Gesellschaftstanz aus Lateinamerika und macht richtig
viel Spaß. Tauche ein in eine Welt voller Rhythmus und Lei-
denschaft bei dem Erlernen dieses spannenden Tanzes. 
Für den Anfängerkurs (6.11. – 18.12.2017 jeweils montags von
17:30-19:00 Uhr) sind absolut keine Vorkenntnisse notwendig.
Auch das Taktgefühl lernst Du  hier ;-). Schritt für Schritt erler-
nen wir zusammen die Basics dieses wunderschönen Tanzes.
Teilnehmen kann jeder junge Mensch ab 14 Jahren.

Bitte unbedingt bis zum 30. Oktober in der BSV-Geschäftsstelle
unter 040-6414144 anmelden, dieser Kurs findet nur bei aus-
reichender Teilnehmerzahl statt!

Noch Plätze frei: „Faszien Fit“ beim BSV
In Angebot Faszien Fit (donnerstags 9:00-10:00 Uhr, BSV-Zen-
trum, Ellernreihe 88) sind noch Plätze frei! 

Ihr qualifizierter Immobilienpartner seit 1999 in HH-Bramfeld
Immobilienvermittlung und Zinshausverwaltung seit 1993
Mitglied im Immobilienverband Deutschland IVD – Verband der 
Immobilienberater, Makler, Verwalter und Sachverständigen
Verkauf • Vermietung • Verwaltung • Bewertung • Beratung
Energieausweis • Erstellung von Nebenkostenabrechnungen
     Kostenlose Werteinschätzung für Verkäufer

 

Mitglied in

Hamburger Immobilien / Schweizer Ferienobjekte
Fachwirt der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

Trittauer Amtsweg 19 Tel. (040) 642 23740 www.schuler-online.com
22179 Hamburg Fax (040) 642 23742 info@schuler-online.com
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Plattdeutscher Abend mit der Bramfelder Liedertafel

Lange gab es solch einen tollen Abend mit dem Seemannschor
der Bramfelder Liedertafel “Eintracht” von 1873 e.V. nicht. 

Am Donnerstag, dem 2. November um 19.00 Uhr ist es dann
soweit. Dann gibt es im Brakula, Bramfelder Chaussee 265
einen Plattdeutschen Abend mit Liedern und Geschichten. 

An diesem Abend wirken mit: Claus Tippel, der Seebär, erzählt
Geschichten von seinen Fahrten, Heinz Fahrenkrug liest platt-
deutsche Gedichte vor, Jürgen Preuß erzählt Geschichten, der
ganze Seemannschor singt Shantys und Seemannslieder, am Ak-
kordeon ist ganz bewährt Jürgen Preuß und die Moderation hat
Horst Riecke.

Freuen Sie sich also auf einen tollen Abend. Der Eintritt kostet
7,00 Euro. Die Karten im Vorverkauf gibt es im Brakula.

Manege frei - für den Zirkus Zaretti und die Grundschule Bramfeld
In der Woche vom 30.11. – 03.11.2017 heißt es Manege frei
für die Grundschule Bramfeld und den Zirkus Zaretti. In dieser
Woche wird neben den klassischen Unterrichtsfächern auch
Akrobatik, Zauberei, Jonglage und Tierdressur gelernt.
Die Vorfreude bei den Kindern und Lehrern ist riesig, denn in
einem richtigen Zirkus mitzumachen ist eine große Ehre für
jeden. Vormittags wird geprobt und nachmittags heißt es im
Scheinwerferlicht „Manege frei“!  Jedes Schulkind wird einen
ganz besonderen Zirkustag erleben und mit Hilfe des Zirkusdi-
rektors Gino Maatz und den Artisten eine Zirkusnummer ein-
üben und vorführen.
Alle 4 Jahre soll der Zirkus Zaretti an die Grundschule Bramfeld
kommen. So bekommt jedes Schulkind während der Grund-
schulzeit einmal die Möglichkeit, bei dem tollen Projekt dabei
zu sein und dieses mitzugestalten. Wenn die Kinder am Nach-
mittag ihr Können unter Beweis stellen, hoffen sie auf viel Ap-
plaus von Freunden, Bekannten, Verwandten und allen anderen
Zuschauern.

Jeder ist herzlich eingeladen sich eine Vorstellung in der Grund-
schule Bramfeld (Hegholt 44) anzuschauen!

Vorstellungen: Montag, 30.10.2017, 17-19 Uhr, Mittwoch,
01.11.2017, 17-19 Uhr, Donnerstag, 02.11 2017, 17-19 Uhr,
Freitag, 03.11.2017, 17-19 Uhr.

Spiel’s noch einmal, Sam
Dass der Filmkritiker Allan Felix von seiner Frau verlassen wird,
weil sie von ihm gelangweilt ist und ihr Leben radikal verändern
will, versetzt seinem ohnehin schwachen Selbstbewusstsein
einen schweren Schlag. Seine beiden Freunde, das Pärchen
Linda und Dick, machen sich auf die Suche nach einer neuen
Frau für ihn. Doch sobald Allan auf eine attraktive Frau trifft,
beginnt er sich hinter einer Maske überschäumender und alber-
ner Männlichkeit zu verstecken. 
Das Stück - gespielt von den Egozentrikern - ist eine Hommage
an den Filmklassiker „Casablanca“ und der Film spielt tatsäch-
lich eine Hauptrolle in dem Stück.
Termine: 03./04./05./09./10./11.November jeweils um 19.30
Uhr (So. um 18 Uhr), Studiobühne Grootmoor, Am Damm 47,
Karten unter Tel.: 040-645 54 726 oder Email DieEgozentri-
ker@t-online.de

Am 24.11.2017 öffnet die Grundschule Bramfeld von 16-18
Uhr ihre Türen. Man freut sich,  Interessierte mit Ihren Kindern
an diesem Tag zu begrüßen. Hier können erste Einblicke in die
Grundschule Bramfeld gewonnen werden.
Das großzügige Schulgelände, die Räumlichkeiten sowie die
Lehrer und Erzieher können Sie an dem Nachmittag kennenler-
nen. Alle Beteiligten sind vor Ort und stehen gerne für Fragen
aller Art zur Verfügung. 
Neben den Informationsklassen zum Schulvormittag und -nach-
mittag gibt es auch Angebote für die Kinder, welche von Basteln
bis hin zum Experimentieren reichen. Für das leibliche Wohl
ist auf dem kleinen gemütlichen Wintermarkt gesorgt. 

Tag der offenen Tür

Famos, originell, extravagant und spannungsgeladen – das
ist der „Black Sunday“ in der Marktplatz Galerie! Alle, die
verrückte Deals und ein wenig Nervenkitzel lieben, die soll-
ten sich das „schwarze“ Event-Shopping am verkaufsoffenen
Sonntag am 5. November in der Marktplatz Galerie nicht
entgehen lassen! Von 13 bis 18 Uhr wird ein furioses Feuer-
werk an Preisnachlässen, Rabatten, Überraschungen, Musik
und Show entzündet – das alle mitreißen wird. 

Die Shops in der Marktplatz Galerie rufen zur Mega-
Schnäppchenjagd am „Black Sunday“ mit vielen exklusiven
Deals  und Aktionen. Und es wird wieder die große Preis-
wirbelbox aufgestellt: Dafür erhalten die Kunden für jeden
Einkauf am „Black Sunday“ eine Ziffer, die in einen großen
Lostopf wandert. Wird die Zahl aufgerufen, geht es ab in die
Preiswirbelbox, wo bunte Kugeln herumkreiseln. Wer sich
eine der wilden Kullern schnappt, gewinnt je nach Farbe
einen fantastischen Einkaufsgutschein für die Marktplatz Ga-
lerie. 

Es lohnt sich also umso mehr, auf den Etagen zu verweilen!
Entertainer Stefan Wolter wird den großen Familien-Sonn-
tags-Spaß auf der Bühne moderieren und die Soul Ladys
AnYa & AnJa  sorgen  mit ihren großen Stimmen für beste
Unterhaltung.  

Musikalisch wird es übrigens auch schon an den beiden
Tagen davor: Unter anderem ist der Chor Nameless zu Gast
und rockt das Haus mit Soul und Funk.

Ein Center für Alle, 
die verrückte Deals lieben!
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Eigentlich ist es kaum zu glauben. Seriöse Schätzungen gehen
davon aus, dass bereits unter Grundschülern verbreitet Prüfungs-
angst auftritt. Mit den Jahren nimmt die Ängstlichkeit weiter zu, so
dass derzeit etwa die Hälfte der arbeitenden Bevölkerung unter
einem hohen Stressdruck leidet. Bei Studenten sind es 53%, rund
14% leiden unter ausgeprägter Prüfungsangst. Diese Form von
Angst lässt sich durch chemisch-synthetische Beruhigungsmittel
kaum ohne Nebenwirkungen in den Griff bekommen. Und auch
pflanzliche Therapievarianten bringen oft nicht den gewünschten
Erfolg. Umso interessanter sind die Ergebnisse einer neuen place-
bokontrollierten Doppelblindstudie. Durch Auswertung der Gehirn-
wellenaktivität zeigt sie, wie schnell die beruhigende Wirkung eines
homöopathischen Komplexmittels in Stresssituationen eintritt. „Das
macht mich alles noch krank!“ hören Partner, Eltern, Freunde und
Ärzte immer wieder von Menschen, denen die ständige Bewertung
ihres Lebens, ihrer Leistungsfähigkeit und 
-bereitschaft Schlaf und Lebensqualität raubt. Gleichgültig ob Vor-
stellungsgespräch, Führerschein, Klassenarbeit, Klausur, familiäre
Mehrfachbelastung oder Arbeitsbeurteilung – immer häufiger wird
das Leben an Zahlen und Ergebnissen gemessen. Keine einfache Si-
tuation. Denn es spricht zwar nichts gegen ein wenig ‚Lampenfie-
ber‘, dank dessen eine erhöhte Adrenalin- und
Kortisol-Ausschüttung die Leistungsfähigkeit kurzfristig erhöht. Wird
der innere Druck jedoch zu hoch, werden die Belastungen als dau-
erhaft und mit der Zeit als ausweglos empfunden, reagiert der Kör-
per mit psychischen und körperlichen Symptomen. Das können

Stresssituationen problemlos meistern
Panikattacken sein, Schweißausbrüche, Herzrasen, Hörstörungen
wie Tinnitus, aber auch tiefe Traurigkeit bis hin zum berüchtigten
Burnout.
Das hohe Beta – wenn Stress das Gehirn lähmt: Eines der größten
Probleme angstgeplagter Menschen ist es, im entscheidenden Mo-
ment nicht mehr klar denken zu können. Die Psyche gerät in eine
Art Schockzustand, in eine Starre, die Denkprozesse im Gehirn
‚einfriert‘. Werden betroffene Patienten im Schlaflabor untersucht,
können Experten mittels EEG (Elektroenzephalogramm) klare Ver-
änderungen in den Gehirnwellen-Mustern erkennen. Es kommt zu
einer Häufung sogenannter hochfrequenter Beta-Wellen. Zwar sind
niedrig-frequente Beta-Wellen der ganz normale Zustand unseres
Gehirns während logischem, prüfendem und bewusstem Denken.
Die hohen Frequenzen des Beta-Spektrums über 25 Hertz entste-
hen jedoch häufig bei innerer Unruhe, bei Angst und in Stresssi-
tuationen. Dies zeigt das ‚Einfrieren‘ der Gedanken. Um aus diesem
ungesunden Zustand zu entkommen, sollte unser Gehirn in den
entspannten, sogenannten ‚Alpha-Bereich‘ von 7 bis 9,5 Hertz ge-
bracht werden. Aber wie? Denn einige vordergründig verlockende
Lösungen zur Entspannung verbieten sich.
Neun ausgesuchte Wirkstoffe bringen rasche Beruhigung
Seine Nöte einfach mittels chemisch-synthetischer Medikamente
„abzuschalten“, ist gerade für von Prüfungsangst oder ständiger ner-
vöser Unruhe geplagten Menschen wenig sinnvoll. Die meist mit
einer solchen Gewaltmaßnahme einhergehende Müdigkeit raubt
der Psyche jedwede Leistungsfähigkeit. Selbst viele pflanzliche
Heilmittel bringen oft nicht die gewünschten Effekte. Umso bemer-
kenswerter stufen Experten die Studienergebnisse eines homöopa-
thischen Komplexmittels aus neun ausgesuchten, natürlichen
Inhaltsstoffen ein (Calmvalera Hevert, rezeptfrei in Apotheken). Eine
neuartige, placebokontrollierte Doppelblindstudie1 belegt nicht nur
die Veränderung der Gehirnwellenaktivität durch das Arzneimittel,
sondern dokumentiert auch einen erstaunlich schnellen Wirkungs-
eintritt. Gerade im Vorfeld von Prüfungen wäre dies ein nicht zu
unterschätzender Vorteil.
Ein Hoch den Alpha-Wellen: Es sagt sich so leicht: ‚Die Arzneimit-
telgabe wirkt, die Patienten sind entspannter‘. Schwieriger ist es
schon, dafür nachprüfbare Beweise zu präsentieren. Dies gelang
für das Prüfpräparat durch den Einsatz einer aufwändigen, innova-
tiven Methode, der sogenannten „Enkephalo-Vision“. Untersucht
wurde eine Gruppe unter Prüfungsangst leidender Personen. Die
Hälfte davon erhielt das Prüfpräparat (Verum), die andere Hälfte
ein wirkstoffloses Placebo. Bereits durch die einmalige Einnahme
der Tagesdosis von sechs Tabletten konnte die Verum-Gruppe nach
etwa 90 Minuten ihre gestellten Aufgaben deutlich besser und
schneller bearbeiten. Die Frequenzen der Hirnaktivität verschoben
sich durch den Einfluss von Calmvalera Hevert in Richtung der für
Entspannung typischen Alpha-Wellen, während die geistige Lei-
stungsfähigkeit der Studienteilnehmer in keiner Weise beeinträch-
tigt wurde. „Diese Alpha-Wellen sind Zeichen eines wachen, aber
entspannten Bewusstseinszustandes, der einerseits ruhig, anderer-
seits kreativ ist und gerade in Stress- und Prüfungssituationen Lei-
stung abrufbar macht, ohne dabei Angst oder Panik zu empfinden“,
so der Gießener Human-Pharmakologe Prof. Dr. Wilfried Dimpfel.
Auf Grund seiner guten Verträglichkeit und der fehlenden Gefahr
einer Abhängigkeit ist das homöopathische Arzneimittel rezeptfrei
in Apotheken erhältlich. Ein jetzt nachgewiesenermaßen wirkungs-
voller Weg, sich auch in den Stresssituationen des Alltags, während
Prüfungsdruck, Schlaflosigkeit und kreisenden Gedanken Übersicht
und Leistungsfähigkeit zu erhalten.

1) Dimpfel W. et al., Journal of Behavioral and Brain Science, 2016,
6, 404-431

Wir kommen, damit Sie bei Hilfe- und Pflegebedarf gut versorgt 
in vertrauter Umgebung leben können.

  Ambulante Pflege Bramfeld

Persönliche Beratung
Alten- und Krankenpflege
Ambulantes Nachtteam
Häusliche Betreuung
Betreuung von Menschen mit Demenz

     Zuhause und in Wohngemeinschaften
Spezielle palliative Fachpflege

     Schmerztherapie, Begleitung am Lebensende
Ambulanter Hospizdienst / Freiwilliger Besuchsdienst

Hamburger Gesundheitshilfe gGmbH
Ambulante Pflege Bramfeld
Berner Chaussee 10, 22175 Hamburg
Tel.: 040. 20 98 82 50
bramfeld@hgh-ggmbh.de
www.hamburger-gesundheitshilfe.de
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Wie wirksam unsere körpereigene Abwehr funktioniert, darüber
entscheidet vor allem die Gesundheit unseres Darms. Und
damit entscheidet sich auch, wie gut wir gegen Erreger wie den
neuartigen Noro- und den nicht minder gefährlichen Rotavirus
gewappnet sind. Bei der Gesunderhaltung des Darms und somit
bei der Stabilisierung unseres Immunsystems kann eine spe-
zielle Arzneihefe wertvolle Unterstützung leisten.
In letzter Zeit war immer häufiger von Infektionen durch aggres-
sive „Noroviren“ zu lesen. Ursache ist eine neue Genvariante,
die deutlich früher im Jahr auftritt, erhebliche Schäden an
Darmzellen und Darmflora verursacht und heftiges Erbrechen,
starke Durchfälle und erheblichen Flüssigkeitsverlust auslöst.
Durch einen gesunden Darm kann die Abwehrfähigkeit unseres
Immunsystems auch gegen solche Attacken gestärkt werden.
Hochleistungs-Arzneihefe auch bei viralen Darminfektionen
Zum Schutz wie auch zum Aufbau einer gesunden Darmflora,
aber auch bei Infektionen mit akuten Durchfällen hat sich laut
aktuellen Studien1 vor allem eine als "Saccharomyces boulardii"
bezeichnete, biologisch besonders aktive Hochleistungs-Arz-
neihefe (in Perenterol forte, rezeptfrei in Apotheken) bewährt.
Sie entfaltet ihre Wirkung sowohl bei viral- und bakteriell be-
dingten Durchfällen, als auch bei der "Antibiotika-assoziierten
Diarrhoe" (AAD), einer Durchfallerkrankung nach Einnahme
von Antibiotika. Einer der wichtigsten Mechanismen für die Im-
munsystem stärkende Wirkung ist die durch Arzneihefe gestei-

Im Darm liegt die Gesundheit gerte Produktion von Immunglobulinen. Diese körpereigenen
Gesundheitswächter sind darauf programmiert, Krankheitserre-
ger zu erkennen und abzuwehren. Darüber hinaus unterstützt
Arzneihefe die Regeneration geschädigter Darmzellen. Sie wirkt
zudem entzündungshemmend, verhindert einen übermäßigen
Flüssigkeitsverlust, bindet bakterielle Erreger und unterstützt so
effektiv deren Ausscheidung. 
Eine rechtzeitige Einnahme von Perenterol kann eine Verschlim-
merung der Symptome verhindern. Die empfindliche, bereits
beeinträchtigte Darmflora wird nachhaltig stabilisiert, Darmzel-
len werden regeneriert. Im besten Fall, so die Empfehlung zahl-
reicher Experten, sollte bereits mit der Einnahme von Arzneihefe
(2 Kapseln pro Tag) begonnen werden, sobald sich eine Virus-
Welle abzeichnet. Um es mit Hippokrates zu formulieren: „Ein
gesunder Darm ist die Quelle aller Gesundheit“.
1) z.B. (Das S, Gupta PK, Das RR: Efficacy and Safety of Sac-
charomyces boulardii in Acute Rotavirus Diarrhea: Double
Blind Randomized Controlled Trial from a Developing Country.
J Trop Pediatr 2016, 62(6):464-470.*)
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Bramfelder Chaussee 313 • 22177 Hamburg
Tel.: 040/38 08 73 00 • Fax: 040/38 08 77 90

E-Mail: info@pflegedienst-jap.de
www.pflegedienst-jap.de

Wir pflegen Sie „freundlich, fachlich, familiär“
Wir bieten an:

• Kostenlose Beratung, auch vor Ort
• Beratung auch in Farsi
• Grundpflege
• Zusätzliche Betreuungsleistungen 
nach § 45b SGB XI
• Pflegebegutachtungen
• Hauswirtschaft

Wir haben umfassende
Erfahrung auf dem 
Gebiet der Kranken- 
und Altenpflege.

Im Mittelpunkt stehen
unsere Kunden mit ihrer
Inidividualität, ihrer

Würde und ihrem Recht
auf Selbstbestimmung.
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Adventsbasar
mit großer

Tombola am
Sa. 11.11.

14 bis 17 Uhr!
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Der STEUER-Tip des Monats

Scheidungskosten nicht mehr 
steuerlich absetzbar

Aufwendungen für die Führung eines
Rechtsstreits (Prozesskosten) sind seit der
Änderung des Einkommensteuergesetzes
im Jahr 2013 grundsätzlich vom Abzug als
außergewöhnliche Belastung ausgeschlos-

sen. Das Abzugsverbot greift nur dann nicht ein, wenn der
Steuerpflichtige ohne die Aufwendungen Gefahr liefe,
seine Existenzgrundlage zu verlieren und seine lebensnot-
wendigen Bedürfnisse in dem üblichen Rahmen nicht mehr
befriedigen zu können.
Der Bundesfinanzhof (BFH) kommt in seiner Entscheidung
vom 18.5.2017 zu dem Entschluss, dass die Kosten, die
ein Ehegatte für ein Scheidungsverfahren aufwendet, re-
gelmäßig nicht zur Sicherung seiner Existenzgrundlage
und seiner lebensnotwendigen Bedürfnisse dienen. Hier-
von kann nur ausgegangen werden, wenn die wirtschaftli-
che Lebensgrundlage des Steuerpflichtigen bedroht ist.
Eine derartige existenzielle Betroffenheit liegt bei Schei-
dungskosten nicht vor, selbst wenn das Festhalten an der
Ehe für den Steuerpflichtigen eine starke Beeinträchtigung
seines Lebens darstellt.
Anmerkung: Der BFH betont in seiner Pressemitteilung
vom 16.8.2017, dass er die Kosten einer Ehescheidung bis
zur Änderung des Einkommensteuergesetzes im Jahr
2013 als außergewöhnliche Belastung zwar berücksichtigt
hat. Dies ist jedoch nach der Neuregelung nicht länger
möglich. Der Gesetzgeber will die Steuererheblichkeit von
Prozesskosten auf einen engen Rahmen zurückführen und
Scheidungskosten vom Abzug als außergewöhnliche Be-
lastung bewusst ausschließen.

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

E-Mail: info@oap-stb.com

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Nach monatelangen Vorbereitungen ist es soweit: Am Donnerstag, den
2. November 2017, startet in der Marktplatz Galerie im Stadtteil Bram-
feld ein nagelneuer Saturn-Markt – der sechste in Hamburg. Der Tech-
nikmarkt belegt im Untergeschoss des Einkaufszentrums eine
Verkaufsfläche von rund 1.000 Quadratmetern. “Wir verstehen uns als
Nahversorger und verkürzen den Kunden im Einzugsgebiet von Bram-
feld den Weg zu einer riesigen Auswahl an innovativen Technikpro-
dukten”, erklärt der Marktverantwortliche Clemens Hiby. Zur Eröffnung
gibt es in allen Sortimentsbereichen besonders günstige Angebote.
Bei Saturn kann man die neueste Technik anfassen, ausprobieren und
erleben – das kommt auch in Bramfeld zum Ausdruck. Innovation wird
großgeschrieben: Das Sortiment ist top-aktuell und sogar die Preisschil-
der sind digital. “Es passt alles zusammen, hier kann man smarte Pro-
dukte smart einkaufen”, so Clemens Hilby.
Umfassendes Sortiment: In der Tat: Ob Smartphone, Fernseher, Ka-
mera, Notebook, Spielekonsole, VR-Brille, Sprachassistent, Kaffeevoll-
automat oder Waschmaschine – die Produktauswahl in Bramfeld lässt

keine Wünsche offen. Auch wenn die Fläche im Vergleich zu den an-
deren Hamburger Saturn-Märkten kleiner ist, gibt es beim Sortiment
keine Abstriche. “Wir werden in sämtlichen Bereichen stets eine at-
traktive Auswahl an aktuellen Markenprodukten vorrätig haben. Dar-
über hinaus können wir den Kunden alle Artikel aus dem
Gesamtsortiment von Saturn in kürzester Zeit beschaffen”, erklärt Cle-
mens Hiby. Möglich machen dies die moderne Bestell-Logistik im Ver-
bund der Hamburger Saturn-Märkte und die enge Verknüpfung mit
dem Saturn-Onlineshop. Ist zum Beispiel ein bestimmtes Gerät nur in
der Mönckebergstraße verfügbar, so kann es noch am selben Tag im
Markt in Bramfeld abgeholt werden oder auf Wunsch zwischen 19.00
Uhr und 21.00 Uhr zum Kunden nach Hause geliefert werden. Oder
man bestellt seine Wunschartikel im Onlineshop auf www.saturn.de
und holt sie direkt im Markt ab. Bequemer geht es nicht!
Innovative Technik gleich nebenan: Grundidee des Saturn-Markts in
Bramfeld ist die Nahversorgung mit modernen Technikprodukten, die
im Zuge der Digitalisierung eine immer größere Bedeutung für den All-
tag bekommen. Smart Home und Smart Life sind Mega-Trends, was
sich im Sortiment von Saturn exakt wiederspiegelt. “Technische Geräte
gehören wie Lebensmittel zum täglichen Bedarf, daher macht es Sinn,
sie möglichst verbrauchernah anzubieten”, unterstreicht Clemens
Hiby. Kundennähe will der Markt zudem durch kompetente Beratung
und leistungsstarken Service beweisen. Ziel ist es, individuelle Kun-
denwünsche optimal zu erfüllen. Dafür hat der Markt in Bramfeld ein
Team von versierten Fachverkäufern eingestellt, die als Technik-Exper-
ten vor Ort den Kunden bei der Produktauswahl zur Seite stehen und
bei Problemen weiterhelfen.
Zur Eröffnung zündet der Markt ein wahres Schnäppchenfeuerwerk.
Fernseher, Haushaltsgroßgeräte, Kameras, Computer – in allen Sorti-
mentsbereichen gibt es fantastische Angebote. “Wir freuen uns sehr,
endlich loszulegen und laden die Bramfelder herzlich ein, unseren
Markt kennenzulernen”, so der Marktverantwortliche Hiby. Damit
nicht ganz Hamburg nach Bramfeld einfällt und der neue Saturn-Markt
aus allen Nähten platzt, feiern auch die anderen Hamburger Saturn-
Märkte mit. Die Eröffnungsangebote gibt es daher in der ganzen Stadt.
Clemens Hiby: “Es lohnt sich, denn wir haben wirklich tolle Angebote
vorbereitet. Und das Beste: Bei den vielen Schnäppchen findet sich be-
stimmt schon das ein oder andere Weihnachtsgeschenk, das man jetzt
besonders günstig für seine Lieben erstehen kann.” Also Knoten ins Ta-
schentuch und am 2. November auf zu Saturn!

Saturn feiert Neueröffnung in Bramfeld

Hendrik Neumann - Geschäftsleitung Saturn Mönckebergstrasse (r) und Clemens
Hiby - Marktverantwortlicher vor Ort in Bramfeld (l.) freuen sich über den neuen
Standort in der Marktplatz Galerie Bramfeld.
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TERMINE
Termine für Bramfeld und Steilshoop

01.11.
18.00    Energiewende selber machen - Vortrag - Gut Karlshöhe
02.11.
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld
19.00    Plattdeutscher Abend - Bramfelder Liedertafel - Brakula
03.11.
19.30    Kroatien / Mazedonien - Nostalg. Dia-Abend - AGDAZ
04.11.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
09.00    Töpfern f. Groß u. Klein - Workshop - Gut Karlshöhe
10.00    Frühstück für die Schafe - Fütterung - Gut Karlshöhe
12.00    Jubiläumsparty - ab 20 Uhr Live-Musik - Brakula
14.00    Repair Café - Reparieren statt wegwerfen - Gut Karlshöhe
20.00    Horrortheater: Drakulas Gast - Theater - Brakula
05.11.
10.00    Schnupper-Schmieden - Workshop - Gut Karlshöhe
07.11.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
10.00    Kubinas Saftmobil - Mosterei auf Rädern - Gut Karlshöhe
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
20.00    Big Band Blankenese + Jazzpirin - Konzert - Brakula
08.11.
19.00    #GermanHorror - Lesung - Brakula
09.11.
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld
19.30    Slowenien - zw. Alpen u. Adria - Bildervortrag - Gut Karlshöhe
10.11.
19.00    Die Knastkicker von Santa Fu - Lesung - Brakula
19.30    Die Tüdelband - GANZ GOOT - Konzert plattdeutsch - AGDAZ
20.00    Highcoast - Bramf. Surfrock Trio - Brakula
11.11.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
11.00    Naturnaher Obstbaumschnitt - Vortrag - Gut Karlshöhe
20.00    Rock Pizza Party - Konzert - Brakula
12.11.
12.00    Frauenklamottenflohmarkt - Brakula
14.11.
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
19.00    Identitäre in Bramfeld - Vortrag - Brakula
16.11.
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld
17.11.
19.30    Elbtod - Musikalische Krimi-Lesung - AGDAZ
20.00    Links, zwo, drei - Mord - Live-Hörspiel - Brakula
20.00    Bätz - Singer/Songwriter aus Hamburg - Brakula
18.11.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
20.00    Rükkenwind - Deutscher Pop Rock - Brakula
19.11.
11.00    Vom Maulwurf, der wissen wollte... - Kindertheater - Brakula
16.00    Kaffeehausmusik - Konzert - Brakula
21.11.
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
10.00    Kubinas Saftmobil - Mosterei auf Rädern - Gut Karlshöhe
20.00    Bramfeld swingt im Brakula - Jazz Club - Brakula
23.11.
09.00    Naturerleben i.d. Jahreszeiten / Winter - Vortrag - Gut Karlshöhe
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld
19.00    Eichhörnchen! - Fotoausstellung - Brakula

24.11.
19.00    Kriminacht: Bloody Hamburg - Lesung - Brakula
19.30    Morgen Kinder wird’s nichts geben... - Mus. Lesung - AGDAZ
20.00    Nachtschaden - Konzert - Brakula
25.11.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
14.00    Frauenklamottenflohmarkt f. gr. Größen - Brakula
26.11.
12.00    Winterfilzen f. Klein u. Groß - Workshop - Gut Karlshöhe
28.11.
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
18.00    Im Namen der Tiere - Film - Brakula
29.11.
15.00    Jer. Gotthelf: D. Schwarze Spinne - Schulbuchlektüre - Brakula

Drucker leer - Patrone her!
Bramfelder Chaussee 308 • Tel.: 040-88 30 58 33

Druckertankstelle-
Bramfeld

Mittagstisch: von11:30-16:00 Uhr

5 Gerichte á € 6.90
Durchgehend warme Küche

Mo. bis So.
von 11:30 - 23:00 Uhr

B

Große Silvesterparty, ab 20 Uhr - Nur mit Reservierung!

Rumpsteak, 200 g 14,90 €
mit Kräuterbutter, baked Potatoe, Cordoba Brot und Salat

Weihnachten, 25. und 26. Dezember geöffnet!

Bramfelder Dorfplatz 3
22179 Hamburg

Tel. (040) 54 00 17 55

Friedrich-Ebert-Damm 28
22049 Hamburg

Tel. (040) 49 02 49 96

www.cordoba-house.de info@cordoba-house.de

NEUERÖFFNUNG
am 1. November 17

Bramfelder Chaussee 308 • 22177 Hamburg 
Tel.: 040-52 15 44 49 • www.seesternfischfeinkost.de

•Täglich frischer Fisch!
•Alles aus eigener Herstellung!
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werden. Der Preis in Höhe von 13,90 € beinhaltet neben Kaffee auch
mehrere Teesorten sowie Multivitaminsäfte.
Vereinsfreunde, die nicht am Sommerfest teilnahmen und daher nicht die
Möglichkeit zu einer Anmeldung hatten, können dies durch einen Anruf
bei Peter Lüth nachholen. Da der Teilnehmerkreis aus räumlichen Grün-
den in der Personenanzahl auf die vorab  genannte Zahl beschränkt wer-
den muss, wären wir dankbar, eventuelle Absagen zeitig mitzuteilen, um
Nachrückern eine Chance zu geben, dabei zu sein.  

Adventstreffen bei „Tageslicht“
Wir haben auf die berechtigten Wünsche unserer Mitglieder einzugehen,
in der sogenannten dunklen Jahreszeit Veranstaltungen zeitlich vorzuver-
legen, damit der Rückweg mit einem sicheren Gefühl angetreten werden
kann.Deshalb wird unser Adventstreffen am Sonnabend, den 9. Dezember
2017, schon um 14.00 Uhr beginnen. Veranstaltungsort ist der Caritas-
Senioren-Treff in der Herthastraße 20a. 
Dem Anlass entsprechend werden die Tische feierlich eingedeckt sein.
Bei Kaffee, Tee und weihnachtlichem Gebäck dürfen wir uns auf gesellige
Stunden freuen. Und wir dürfen hoffen, dass die Chorfreunde unter unse-
ren Mitgliedern gemeinsam mit uns einige Winter- und Weihnachtslieder
anstimmen werden. Um die Veranstaltung dem Anlass entsprechend ge-
stalten zu können, bitten wir um eine Kostenbeteiligung in Höhe von 5,00
€. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 639 18 516. Hier werden
auch Angebote zum Helfen und Mitgestaltung gern entgegengenommen.

Vorhang op  -  Platt op de Bühn
„Goot gegen Noordwind“, „Adams Appeln“ oder „Ankersmieten“   -   Nie-
derdeutsches Theater ist ein wichtiger Pfeiler im kulturellen Leben Nord-
deutschlands. Weit über 2000 Gruppen haben sich dem Theater op Platt
verschrieben: Das Spektrum reicht von kleinen Speeldeels bis hin zu den
großen Bühnen, die mehrere Stücke im Jahr präsentieren.
Warum engagieren sich so viele Menschen beim plattdeutschen Theater?
Wie sind die Bühnen bzw. Theatervereine organisiert? Welche Rolle spie-
len Regionalität und Aktualität bei der Auswahl der Stücke? Diesen und
weiteren Fragen zur Spielpraxis und zum Selbstverständnis der Mitglieder
geht eine Forschungsgruppe nach, die aus Mitarbeitern des Instituts für
niederdeutsche Sprache (INS) und des Instituts für Deutsche Sprache (IDS)
besteht. Sie haben einen Online-Fragebogen  entwickelt, der von Ange-
hörigen niederdeutscher Bühnen und Theatervereine ausgefüllt werden
soll. „Wir möchten möglichst viele Menschen erreichen, um ein umfas-
sendes Bild über die plattdeutsche
Theaterlandschaft zu er- halten“, so
Christiane Ehlers vom INS über die
Ziele der Studie.  
Die große repräsentative Erhebung
zum Stand des Niederdeutschen aus
dem Jahr 2016 hat ergeben, dass
über zwei Drittel aller Norddeut-
schen der Ansicht sind, Plattdeutsch
solle im höheren Maße gefördert
werden. Als weitere Pfeiler des platt-
deutschen Alltags ha- ben sich auch
Kindergärten und der Rundfunk er-
wiesen, die ebenfalls von der For-
schergruppe näher untersucht
werden.

20. Plattdeutsche 
Buchmesse

Unter der Schirmherrschaft der Carl-
Toepfer-Stiftung findet am Sonn-
abend, 4. November, 12-18 Uhr und
Sonntag, 5. November, 11 bis 16
Uhr im Lichtwarksaal, Neanderstr.
22, 20355 Hamburg die 20. Platt-
deutsche Buchmesse statt. Verlage
aus 8 Bundesländern werden ihr
Sortiment vorstellen. Im Rahmen der
Veranstaltung findet am 4.11. um 11
Uhr die Preisverleihung “Plattdeut-
sches Buch des Jahres” in der Nie-
derdeutschen Bibliothek statt.

Archäologisches Museum Hamburg
Das Archäologische Museum Hamburg (bis 2009 Helms-Museum) in Har-
burg ist das Landesmuseum für Archäologie, Behörde für Bodendenkmal-
pflege der Freien und Hansestadt Hamburg und zugleich
stadtgeschichtliches Museum für Harburg. Es konzentriert sich auf die Dar-
stellung der norddeutschen Ur- und Frühgeschichte sowie die Präsentation
der Stadtgeschichte Harburgs.
Das Museum besitzt  -  mit mehr als 2,5 Millionen katalogisierten Objekten
-  eine der umfangreichsten archäologischen Sammlungen Norddeutsch-
lands. Zugleich ist das Museum mit den Aufgaben der staatlichen Boden-
denkmalpflege im Bundesland Hamburg und Landkreis Harburg betraut
und ist somit unter anderem auch für die archäologische Betreuung in die-
sem Gebiet zuständig. Daneben betreut es die Ausstellungsfläche „Bischof-
sturm“ aus dem 11. Jahrhundert in der Hamburger Altstadt, den
„Archäologischen Wanderpfad Fischbeker Heide“ sowie den „Burgwall
von Hollenstedt“ als Außenstellen. Das Museum verfügt über zwei Aus-
stellungsbereiche, im Haupthaus am Museumsplatz und in dem in unmit-
telbarer Nähe gelegenen Haus für die archäologische Dauerausstellung
am Harburger Rathausplatz.
Wir wollen am Freitag, den 17. November 2017, die Dauerausstellung
besuchen. Treffpunkt ist der Barmbeker Bahnhof. Abfahrt mit der S 1 um
10.05 Uhr bis Hauptbahnhof, dort Weiterfahrt mit der S 3 um 10.38 Uhr
bis zum Ausstieg Harburg Rathaus. Wer sich für die Frühgeschichte Ham-
burgs nebst Umland interessiert, sollte sich den vorab genannten Tag vor-
merken. Bei Interesse bitte die Telefonnummer 639 18 516 anwählen.

November – Brunch
Wer sich die Einladungen zu vergangenen Aktivitäten anschaut, stellt
schnell fest, dass diese bis auf wenige Ausnahmen werktags stattfanden.
Unser Heimatverein befindet sich aber in der erfreulichen Lage, auch über
Mitglieder im jüngeren und mittleren Lebensalter zu verfügen. Diese Ver-
einsfreunde, die berufstätig sind, haben aus nachvollziehbaren Gründen
keine Möglichkeit, innerhalb der Arbeitswoche an unseren Veranstaltun-
gen teilzunehmen.  
Wir greifen deshalb einen Vorschlag aus unserem Vorstandskreis auf, re-
gelmässiger als bislang Aktivitäten anzubieten, die am Wochenende statt-
finden. Beginnen werden wir mit einem Treffen zu einem gemeinsamen
Brunch an einem Sonntagsmorgen. Schon die Vorankündigung bei unse-
rem Sommerfest hat zu 31 spontanen Anmeldungen geführt. Stattfinden
wird der Brunch am Sonntag, den 26. November 2017, ab 10 Uhr im EIN-
STEIN Restaurant, Bramfelder Chaussee 361, 22175 Hamburg. Das Res-
taurant  verfügt  -  wie die Stammgäste unter unseren Mitgliedern bereits
wissen  -  über einen separaten Raum, der für 40 Personen geeignet ist.
Das Brunch-Sortiment ist lohnenswert und sollte allen Ansprüchen gerecht

Minsch, wenn ick di 
raden kann

Minsch, wenn ick di raden kann.
Wend‘ di nich dat Grüweln an!
Dat oll Grüweln is nix wert.
Dodörch ward’t erst recht verkehrt.
Lewer denk mit lachend Mien:
Dat kunn noch veel narrscher sien“

Minsch, wenn ick di raden kann.
Wend‘ di nich dat Grüweln an!
Geiht‘ ok noch so kunterbunt.  –
Leewst jo noch un büst gesund.
Smecken deiht noch Köm un Beer.
Sleiht di dör  -  wat willst du mehr!

Minsch, wenn ick di raden kann.
Wend‘ di nich dat Grüweln an!
Hest du noch‘ Knust in’t Schapp.
Geiht di dat noch lang nich knapp.
Putz em wech  -  un lach dorbi.
Föhlst di gliek von Sorgen fri!
Minsch, wenn ick di raden kann.
Wend‘ di nich dat Grüweln an!
Nehm di lewer ´n Budel Wien.
Gor nich good noog kann se sien.
Drink se ut  -  un drink noch een.
Di ward anners  -  sasst blots sehn!

Rudolf Tarnow
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122. Stiftungsfest am 4.11.2017
Der Vorstand

lädt alle Mitglieder und Freunde
unseres Heimatvereins ganz herzlich zur

Feier des 122. Stiftungsfestes
am Sonnabend, 4. November 2017,
12.00 Uhr, in den Gemeindesaal der

Thomaskirche, Haldesdorfer Str. 28 ein.
Festfolge:

Musikalische Einleitung
Begrüßung durch den Vorstand

Musikdarbietung
Festrede

Ehrung langjähriger Mitglieder
Schleswig-Holstein-Lied

(erste Strophe)
Musikdarbietung

Eröffnung des Büffets
Dankesworte

Änderungen des Programms bleiben vorbehalten. 
Einlass ab 11.30 Uhr. Um eine Kostenbeteiligung 
in Höhe von 15,00 € pro Person wird gebeten.

Verbindliche Anmeldungen bis spätestens 
27. Oktober 2017 nimmt Peter Lüth entgegen.
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Anzeige

www.petschallies.de

NEUWAGEN
GEBRAUCHTWAGEN 

SERVICE

Petschallies Volksdorf GmbH
Eulenkrugstraße 59-61
22359 Hamburg
Tel. 040-603 145-0

Petschallies Poppenbüttel GmbH
Poppenbüttler Hauptstraße 13
22399 Hamburg
Tel. 040-606 880-0

Petschallies Sasel GmbH
Volksdorfer Weg 192
22393 Hamburg
Tel. 040-600 145-0

Petschallies NFA GmbH
Volksdorfer Weg 182
22393 Hamburg
Tel. 040-600 185-0

Ihre Lack-
Spezialisten

Michael Richter +
Marc-O. Eilers

Karosserie- und
Unfallinstandsetzung

Smartrepair für kleine Lackschäden
Oldtimer-Lackierung

RS-Lackierung GbR - Michael Richter + Marc-O. Eilers
Heinrich-Hertz-Straße 127, 22087 Hamburg

Tel. 040 / 271 227 • Fax 040 / 222 201 • www.rs-lackierung-hh.de

Königsberger Str. 8 • 22175 HH •Tel. 280 51 680 • Fax 280 51 682
e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

Kfz- + Planen-Beschriftung
STUDIO-VerlagSTUDIO-Verlag

Rettungsfahrzeuge haben nur dann Sonderrechte, wenn sie sowohl
mit Blaulicht als auch mit Martinshorn unterwegs sind. Kommt es
zu einem Unfall, weil ein Rettungsfahrzeug allein mit Blaulicht bei
roter Ampel über eine Kreuzung gefahren ist, haftet der Halter des
Rettungswagens in erheblichem Umfang mit. So entschied laut
D.A.S. Rechtsschutz Leistungs-GmbH (D.A.S. Leistungsservice) das
Oberlandesgericht Düsseldorf.
OLG Düsseldorf, Az. I-1 U 46/16

Hintergrundinformation: 
Paragraph 38 der Straßenverkehrsordnung besagt, dass Einsatzfahr-
zeuge wie Rettungs-, Polizei- und Feuerwehrwagen Blaulicht zu-
sammen mit Sirene nur in besonderen Notfällen verwenden dür-
fen. Das ist zum Beispiel der Fall, wenn höchste Gefahr für Men-
schenleben droht. Blaulicht in Verbindung mit Sirene bedeutet für
die anderen Verkehrsteilnehmer, dass sie sofort freie Bahn zu
schaffen haben. Die Vorschrift legt zudem fest, dass das Blaulicht
allein nur eine Warnfunktion hat – etwa an Unfallstellen, Einsatz-
orten oder bei geschlossenen Verbänden. Blaulicht allein gibt dem
Einsatzfahrzeug keine Sonderrechte. Diese Regelungen wirken sich
auch auf die Haftung aus, wenn es bei einer Einsatzfahrt zu einem
Unfall kommt. 

Der Fall: Ein Rettungswagen war mit Blaulicht, aber ohne Sirene
bei Rot über eine Kreuzung gefahren. Ein Autofahrer musste des-
halb eine Vollbremsung durchführen. Der Pkw hinter ihm konnte
nicht mehr rechtzeitig bremsen und fuhr auf. Nun verlangte der
Fahrer des hinteren Pkw Schadenersatz vom Halter des Rettungs-
wagens. Denn aus seiner Sicht hatte dieser den Unfall verursacht.
Das Landgericht gab dem Rettungswagen allerdings zunächst nur
ein Mitverschulden von zehn Prozent am Unfall. Den Rest musste
der Kläger tragen. Denn immerhin hatte er keinen ausreichenden
Sicherheitsabstand zum Vordermann eingehalten und nicht genug
auf den Verkehr geachtet. Der Kläger ging jedoch in die nächste
Instanz. 

Das Urteil: Das Oberlandesgericht Düsseldorf entschied anders.
Nach Informationen des D.A.S. Leistungsservice betonte das Ge-
richt, dass der Mitverschuldensanteil des Rettungswagens hier
höher sein müsse. Denn dieser sei nur mit Blaulicht in die Kreu-
zung eingefahren, als die Ampel bereits Rot zeigte. Ohne die zu-

Unfall mit Blaulicht: 
Wer zahlt den Schaden?

sätzliche Sirene müssten ihm andere Verkehrsteilnehmer jedoch
nicht Platz machen und er habe keine Sonderrechte. Deshalb
setzte das Oberlandesgericht das Mitverschulden des Rettungswa-
genfahrers mit 50 Prozent an. Denn: Bei rechtzeitiger Warnung
hätte der vor ihm fahrende Autofahrer keine Vollbremsung machen
müssen und der Auffahrunfall wäre zu vermeiden gewesen. Der
Kläger musste allerdings trotzdem noch 50 Prozent des Schadens
zahlen, da er – wie schon die erste Instanz festgestellt hatte – kei-
nen ausreichenden Sicherheitsabstand eingehalten und nicht auf-
merksam genug auf den Verkehr um sich herum geachtet hatte.
Oberlandesgericht Düsseldorf, Urteil vom 10. Januar 2017, Az. I-
1 U 46/16
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Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
E-Mail: fred.kreuzmann@t-online.de
Hamburger Volksbank e.G,    
IBAN DE22 2019 0003 0053 0555 00

Wandergruppe I

22. November 2017
Ca. 14 km von Tonndorf nach Volks-
dorf. HVV:  Großbereich. Frühstück als
Selbstverpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treffen
um 09.35 Uhr Steilhooper Allee, Bus
26, Richtung Farmsen
Info: J. Scheffer, T. 6302722 (0151-

11945013)

21. Dezember 2017
Ca. 14 km von Aumühle nach Berge-
dorf. HVV:  3 Ringe. Frühstück als
Selbstverpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treff um
09.40 Uhr U/S Bahn Barmbek. 
Info: J. Scheffer, T. 6302722 (0151-
11945013)

Wandergruppe II

02. November 2017
6 km, Norderstedt-Mitte nach Ochsen-
zoll. Teilnahme auf eigene Gefahr.
Treff: 10.00 Uhr, Bramfelder Dorfplatz,
Bus 8, gegenüber BRAKULA. Infos Wal-
traud Wöbke, Tel: 27157862 o.
015203544958.

23.11.2017
Weihnachtsessen Wandergruppe II im 
Bramfelder Hof. Treff: 12.30 Uhr vor
BRAKULA

Die Wandergruppe II führt in der Zeit
von Dezember bis einschl. Februar
keine Wanderungen durch. Nächste
Wanderung März 2018.

16.11.2017 Kniffelabend
Der November nähert sich mit großen 
Schritten und somit auch unser Kniffel-
abend. 

Wie in den vergangenen Jahren wollen
wir den Würfelbecher schütteln und
hoffen, dass uns das Glück zur Seite
steht.

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis.
Startgeld: 12,- € pro Person. Treff: BSV-
Clubheim, Ellernreihe 88, Siegerehrung
am Schluss. Anmeldung bei Elke Kreuz-
mann, bis 03.11.2017, Tel.6424338.
Verbindlich nur bei Vorauszahlung mit 
dem Stichwort „Knobeln“ bis 03.11.17
a. das Konto der Hamburger Volksbank, 
IBAN: DE91201900030053055519 

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
02. Dezember 2017
„Lichterfahrt durch das vorweihnacht-
liche Hamburg und Umgebung“
Programm:
10:00 Uhr Abfahrt Karl-Müller-Ring.
10:30 Uhr Abfahrt Bramf. Dorfplatz.
ca. 21.00 Uhr Rückkehr in Bramfeld
Der Preis für die Fahrt inkl. Buffet be-
trägt  EUR  41.-  pro Person. 
Anmeldungen telefonisch bei Elke
Kreuzmann unter 040-6424338.
Die Anmeldung wird verbindlich durch
die Einzahlung auf folgendes Konto:
Kreuzmann, Hamburger Sparkasse, 
DE 17 2005 0550 1111 7535 86
Stichwort: Lichterfahrt

09.12.2017 
15.30 Uhr Adventkaffee
Zur Adventszeit findet wieder zum Aus-
klang des Jahres das inzwischen tradi-
tionelle und beliebte Advent- Kaffee-
trinken statt. In gemütlicher Runde bei
Weihnachtsmusik, Kaffee, Kuchen und
Beiträgen zur Weihnachtszeit, wollen
wir ein paar schöne Stunden miteinan-
der verbringen.

Kosten pro Person: 10,00 €. 
Ort: BSV-Treff- Ellernreihe
Einlass: Ab 15.00 Uhr. Anmeldungen 
an Elke Kreuz
mann bis 24.11.17, 
Tel. 6424338. 
Nach Anmeldung bitte den Beitrag
überweisen mit dem Stichwort „Advent-
kaffee“ auf das Konto der 
Hamburger Bank, IBAN: 
DE 91201900030053055519.

14.02.2018
Jahreshauptversammlung 
Bürgerverein Bramfeld

Damenkegelrunde

07.11.2017 –  Dienstag
21.11.2017 -  Dienstag
05.12.2017 -  Dienstag
19.12.2017 -  Dienstag
Info: Ingrid Held, Tel: 6407321

Gemischte Kegelrunde

(Damen und Herren)
28.11.2017 - Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49
Info: Willi und Heidi Braak
Tel: 6957519

Kartenspielrunden:

Information: 
Frau Wöbke Tel. 27157862   

(Senioren-Treff beim 
Kundencenter Bramfeld)

Bei unseren Aktivitäten sind Gäste 
herzlich willkommen.

Monika Heidler
Schriftführerin

Klönabend im Oktober:
Thema - Das Deutsche Hafenmuseum

Trotz stürmi-
schem Wetter fan-
den sich 61
Mitglieder des
B ü r g e r v e r e i n s
zum Klönabend
am 05. Oktober
im Vereinshaus
des BSV ein. In
unserer Vortrags-
reihe hatten wir
mit dem geplan-
ten Deutschen Hafenmuseum ein hochinteressantes
Thema auf der Tagesordnung. Zu Gast hatten wir die Lei-

terin des Hamburger Hafenmuseums, Frau Ursula Richenberger. 
Eine Idee wird Wirklichkeit, so lautet das Motto für das künftige Deutsche Hafenmu-
seum.

Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hat in seiner Sitzung vom 12. No-
vember 2015 Mittel in Höhe von 120 Millionen Euro für die Errichtung eines Deutschen
Hafenmuseums in Hamburg bewilligt. In dieser Summe enthalten sind bis zu 26 Millio-
nen Euro für die Überführung und Sanierung der Viermast-Stahlbark „Peking“ aus dem
„South Street Seaport Museum“ in New York. Bei der Bewilligung der 120 Millionen
Euro für dieses Projekt handelt sich um eine hundertprozentige Finanzierung durch den
Bundeshaushalt. Die zukünftigen Betriebskosten des neuen Hafenmuseums werden nach
Fertigstellung von der Freien und Hansestadt Hamburg getragen. Die Federführung für
die Errichtung des Deutschen Hafenmuseums liegt bei der Kulturbehörde der Freien und
Hansestadt Hamburg. Für die inhaltliche Expertise zeichnet die Stiftung Historische Mu-
seen Hamburg verantwortlich. 

In dem vorgetragenen Referat von Frau Richenberger wurde deutlich, dass das geplante
Deutsche Hafenmuseum nicht in Konkurrenz mit dem Maritimen Museum stehen werde,
sondern der Hafen im Mittelpunkt steht. Dabei werden Inhalte wie Internationaler Han-
del, Wirtschaftsgeschichte (Erfolge und Niederlagen), Hafen als Arbeitswelt, Schiffbau,
der Mythos Hafen, die Reeperbahn und das Tor zur Welt im Mittelpunkt stehen. Die Er-
öffnung des repräsentativen Museums, das 7000 Quadratmeter betragen und 300.000
Besucher pro Jahr anlocken soll, ist für 2024 geplant. Die Verantwortung für die Inhalte
trägt die Stiftung Historische Museen, in der das Hafenmuseum Hamburg als Außenstelle
des Museums der Arbeit beheimatet ist. Ob das Deutsche Hafenmuseum auf dem Ge-
lände des Hafenmuseums Hamburg entsteht, ist noch unklar. Es stehen noch zwei weitere
Standorte zur Diskussion. Das wird derzeit per Potenzialanalyse ermittelt. 

Für Ursula Richenberger wäre das Areal der 50er-Schuppen ganz klar die erste Wahl für
das Projekt. Nicht nur wegen der Lagerhalle, die einen Neubau sinnvoll ergänzen könnte
oder wegen der vorhandenen Schienen für die Krananlage, sondern auch, weil hier das
Konzept perfekt aufgeht, nach dem die globalisierte Gegenwart mit der Vergangenheit
zu erklären ist. Am Ende des Referats bedankte sich der Bürgerverein mit einem „Kreis-
laufmittel“ (Hausmarke des BVB) für den eindrucksvollen und äußerst informativen Vor-
trag bei Frau Richenberger und wünschte gutes Gelingen für das für Hamburg so wichtige
Projekt.

03.11. Frau Ingrid Krenz
04.11. Frau Gunda  Ewerlin
06.11. Frau Christel Landrock
10.11. Herr Dr. Herbert Kaesmacher
11.11. Frau Anni  Fritzen
11.11. Frau Hanne-Lore     Kaesmacher
12.11. Herr Werner Penzholz
12.11. Herr Thomas Pape
20.11. Herr Günther Andresen
21.11. Frau Renate Domnick
22.11. Frau Gabriele Wimmer
23.11. Frau Traute Wulff
24.11. Frau Irmtraut Lipinski
24.11. Frau Jutta Plüch
26.11. Herr Harald Gohert
26.11. Herr Wilhelm Sens
28.11. Frau Hannelore Andresen

Der Bürgerverein gratuliert herzlich zum Geburtstag
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Glaserei
Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

Hausig & Miessner
Bramfelder Chaussee 237, 22177 Hamburg 

Tel. 641 68 46, Fax: 641 17 51, www.alsteroptik.de

Wir schärfen Ihren Blick

Augenoptiker Markisen

Sanitätshaus

Fachbetriebe in Ihrer Nachbarschaft

ORTHOPÄDIE - TECHNIK
Sanitätshaus Schmidt
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg • Tel.: 040/6415400 • Fax: 64423853

• Markisen
• Terrassendächer
• Sonnensegel
• eigene Näherei
• Stofferneuerung
• Insektenschutz

Haldesdorfer Str. 74 • 22179 Hamburg
Tel. (040) 6 41 35 46 

www.markisen-jagow .de

Immobil ien /  Verwaltung

Ihr Bramfelder IVD-Makler
Seit 1989 in HH-Bramfeld!

SCHUBERT IMMOBILIEN Haldesdorfer Str. 1 Ecke Bramf. Ch.  22179 Hamburg
Tel. 040/6415555 • Fax 040/6411100

e-mail: schubert.immobilien.rdm@t-online.de www.schubert-immobilien-rdm.de

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Mitglied im

Schädlingsbekämpfung
TELL Hausverwaltung e.K.
Hausverwaltung   Abrechnungen  Vermietungen
Inhaber Manfred Schuler, Tel. 642 237 43

Trittauer Amtsweg 19, 22179 Hamburg

Alltagsgegenstände meiner Kindheit
Am Samstag,
den 11. No-
vember von
14.00 - 16.00
Uhr in der
B r a m f e l d e r
Chaussee 265
(im Brakula)
lädt das Histo-
rische Kinder-
projekt vom
Stadtteilarchiv
Bramfeld dazu
ein, sich ge-
meinsam an
die Alltagsge-
genstände aus
Kindertagen zu
erinnern. Der
r e i chha l t i g e
Fundus wird
dazu anregen
die Erinnerun-
gen wach zu
rütteln. 

Haben Sie noch Alltagsgegenstände aus den Jahren vor 1960?
Dann bringen Sie sie doch mit und zeigen Sie sie. Wenn Sie
mögen, bringen Sie Ihre Kinderfotos mit. Berichten Sie über Ihre
Kindheit! Bei Kaffee, Tee und Gebäck werden die Aktivitäten im
Generationenprojekt vorgestellt, bei dem Senioren zeigen, welche
Alltagsgegenstände sie als Kind hatten. Das Beeindruckende: Es
entstehen tolle Dialoge zwischen den Generationen. Bereits in 35

Durchgängen mit je 6 Treffen in Grundschulen haben sich Kinder
und Senioren über frühere und heutige Kindheitstage ausgetauscht. 

Wenn auch Sie Spaß daran haben, sich an Ihre Kindheit zu erin-
nern und Lust haben sich mit den Kindern von heute auszutau-
schen, sind Sie herzlich willkommen im Generationenprojekt
mitzuwirken. 
Kommen Sie zur Veranstaltung und bereichern Sie das Projekt mit
Ihren Erinnerungen – und: vielleicht wird ja auch mehr daraus!
Kontakt: Stadtteilarchiv Bramfeld  Gudrun Wohlrab: 
Telefon: 691 51 21, Email: stadtteilarchiv-bramfeld@t-online.de
Homepage: www.stadtteilarchiv-bramfeld.de

5 Gründe einen guten Makler
zu beauftragen:

Dipl.-Ing. Leiber Immobilien
Bramfelder Chaussee 222 • 22177 Hamburg
Tel. 040-641 37 57 • www.leiber-immobilien.de

1. Wir kennen den aktuellen Marktpreis
2. Gerade solvente Kunden und Rentner 
beauftragen uns zu suchen

3. Wir liefern den Kaufinteressenten die 
gewünschten Informationen

4. Wir unterstützen bei der Finanzierung 
und prüfen die Bonität

5. Wir sind täglich erreichbar



In Sachen Wohndesign haben die Skandinavier die Nase vorn. Ihr
Stil ist hell, natürlich und vermittelt sofort ein warmes, heimeliges
Gefühl. Das liegt daran, dass die Menschen im hohen Norden wäh-
rend der sehr langen, dunklen Winter viel Zeit in geschlossenen
Räumen verbringen. Für die Extraportion Licht und Helligkeit in
den vier Wänden sorgen natürliche Einrichtungsgegenstände.
Neben Möbeln und Farben ist aber auch der Bodenbelag aus Holz
maßgeblich für den skandinavischen Look entscheidend. 

Das schönste Holz für einen nachhaltigen, wohngesunden und au-
thentisch skandinavischen Parkettboden liefert die Schwedeneiche.

In Schweden ist über die Hälfte der Landfläche mit Wald bedeckt
und die heimische Forstwirtschaft gehört zu den effizientesten der
Welt: Für jeden Baum, der gefällt wird, werden drei neue gepflanzt.
Das Geheimnis der Schwedeneiche liegt aber in ihrem klimatisch
bedingten langsamen Wachstum, was das Holz besonders hart und
ausdrucksstark macht. Außerdem stehen die Bäume weniger eng
beisammen, wodurch sich
mehr und vor allem gesündere
Äste entwickeln können. 

Die ausgesuchte Eichenquali-
tät made in Sweden zeigt sich
hier auch in einer großen Farb-
und Sortierungsvielfalt: von
der Landhausdiele bis zum tra-
ditionellen Schiffsboden, vom
lebhaften Astbild bis zur ruhi-
gen Ausstrahlung. Die Indivi-
dualität und Unverwechsel-
barkeit von echten Parkettdie-
len im Gegensatz zu Laminat
sieht und spürt man an der At-
mosphäre, die ein hochwerti-
ger Boden ins Zimmer zaubert. 

Fragen Sie den Parkettspezia-
listen “Boden macht Boden”,
Bramfelder Chaussee 385,
22175 Hamburg, Telefon: 040
-27 88 22 08.

Anzeige Parkett mal ganz anders! oder: was lange wächst, wird gut!

Bauen   Wohnen


